
 

 

 

Weiden, 07.05.2020  

 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Eltern,  

wie Sie sicherlich schon aus den Medien erfahren haben, gibt es in diesen außergewöhnlichen Zeiten 

neue Regelungen über die weitere schrittweise Erhöhung des Präsenzunterrichts. Sowohl darüber als 

auch über einen anderen Sachverhalt informiere ich Sie gerne nachfolgend. Diese Eltern-Info geht an 

alle Erziehungsberechtigten unserer beiden Schulstandorte in Weiden und Eschenbach.  

Vor Aufnahme des weiteren Unterrichts werden die jeweiligen Erziehungsberechtigten mit 

zielgerichteten Eltern-Infos über Einzelheiten informiert. 

 

A) Weiterer Unterrichtsbetrieb 

Mit den Abschlussklassen sind zwischenzeitlich die ersten Lernenden wieder vor Ort, weitere drei 

Schritte folgen. Bitte weisen Sie Ihre Kinder in diesem Zusammenhang immer wieder auf die 

Hygienevorschriften hin, wie wir dies auch in der Schule vollziehen – besten Dank für Ihre 

Unterstützung.  

 

Die wichtigsten und effektivsten Maßnahmen zum Schutz vor einer Ansteckung mit SARS-CoV-2 sind 

nochmals:  

 eine gute Händehygiene (Händewaschen mit Seife für 20 – 30 Sekunden),   

 das Einhalten von Husten- und Niesetikette (Husten oder Niesen in die Armbeuge oder in ein 

Taschentuch) und   

 das Abstandhalten (mindestens 1,5 m).   

 

1. Starttermin 11. Mai 2020  

Zusätzlich zu den Abschlussklassen kehren ab dem 11. Mai unsere Vorentlassklassen an die Schule 

zurück, d. h. nächste Woche.  

2. Starttermin 18. Mai 2020  

Ab dem 18. Mai wird dann die erste Gruppe unserer 6. Jahrgangsstufe in den Präsenzunterricht 

folgen.  

 

3. Starttermin 15. Juni 2020  

Am Montag nach den Pfingstferien schließlich soll – vorbehaltlich einer weiterhin positiven 

Entwicklung beim Infektionsgeschehen – der Präsenzunterricht auch für alle übrigen 

Jahrgangsstufen, somit unserer 7. und 8. Klassen, wieder aufgenommen werden. 

 Unter Berücksichtigung der Verhältnisse vor Ort und unter Berücksichtigung des 

Gesundheitsaspektes werden wir die Klassen weitestgehend in zwei Gruppen einteilen und 

diese dann wochenweise mit demselben Stundenplan beschulen.  

Wir verzichten bei unseren Planungen im Hinblick auf die Gleichbehandlung aller Lernenden auf 

Nachmittagsunterricht oder Samstagsunterricht, so dass sich der Unterricht auf den Vormittag 

konzentriert. Der Fokus liegt hauptsächlich bei den Kernfächern, wenngleich wir aufgrund von 
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beschränkten Personalkapazitäten teilweise den Unterricht der Stundentafeln kürzen mussten.  

 

 Der Unterricht im Ganztag kann bis zum Ende des Schuljahres leider nicht mehr 

angeboten werden.  

 

 Der von uns schon seit Wiederaufnahme des Unterrichtsbetriebs eingeforderte Mund-Nasen-Schutz 

auf dem Schulgelände (außerhalb der Unterrichtsräume), ist zwischenzeitlich zwingend für alle 

Schulen verpflichtend.  

 

 Ein Pausenverkauf ist vorerst nicht vorgesehen. Bitte berücksichtigen Sie das für die Verpflegung 

Ihres Kindes.  

 

 Für die Jahrgangsstufen, die jeweils noch nicht in den Präsenzunterricht zurückgekehrt sind, sowie 

für die Teilgruppen, die aufgrund des „rollierenden Systems“ jeweils nicht im Präsenzunterricht 

beschult werden, setzen wir das „Lernen zuhause“ fort. Es wird jedoch zu teilweise veränderten 

Betreuungen durch die Lehrkräfte kommen.   

 

 Nach Rückkehr unserer Lernenden an die Schule werden diese zeitnah eine Notenmitteilung 

erhalten, um ihren aktuellen Leistungsstand zu sehen. Bei Bedarf werden dann weitere freiwillige 

Leistungserhebungen zur Festlegung einer Jahresnote erhoben. Diese werden jedoch immer in 

Rücksprache mit den Lernenden durchgeführt und unter Berücksichtigung der aktuellen 

Situation, die für all unsere Lernenden keine Nachteile mit sich bringen darf.  

 

Verpflichtende Leistungsnachweise werden bis zum Ende des Schuljahres 

nicht mehr erhoben.  

 

 Im Bedarfsfall wird das Vorrücken auf Probe in die nächsthöhere Jahrgangsstufe am Ende des 

Schuljahres in Betracht gezogen, wenn Ihr Kind keine ausreichenden Leistungen im Jahreszeugnis 

zum regulären Vorrücken erhalten haben sollte.  

 

 Bei Auftreten von coronaspezifischen Erkältungs- bzw. respiratorischen Symptomen ist stets die 

Schulleitung zu informieren, die den Sachverhalt umgehend dem zuständigen Gesundheitsamt 

meldet. Bitte berücksichtigen Sie dies weiterhin.  

 

 

B) Medienzentrum NEW / WEN  

Ab sofort können unsere Lernenden Online-Medien des Medienzentrum NEW / WEN streamen. 

Entsprechende Erläuterungen und Hinweise finden Sie in den beiden beigefügten Anlagen.  

Abschließend weise ich gerne nochmals darauf hin, dass wir uns in einer außergewöhnlichen Zeit 

befinden und wir diese auch stets im Blick haben. Ich bitte Sie deshalb auch um entsprechende 

Gelassenheit.  

Gemeinsam mit Ihnen werden wir diese Situation meistern und wir werden die uns anvertrauten 

Schülerinnen und Schüler auch weiterhin mit großem Engagement betreuen. Bitte haben Sie aber auch 

Nachsicht bei auftretenden Fehlern, die sich im Hinblick auf den Arbeitsaufwand nicht immer 

vermeiden lassen.   

 
Alles Gute und bitte weiterhin g´sund blei`m!   

Mit freundlichen Grüßen 

 
Thomas Reitmeier, OStD 
Schulleiter 


